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Buch-Tipp 

Dieter Naumann  Rosalies Augen 

„Wer sagt denn eigentlich, dass 

man erst erwachsen werden muss, 

um Probleme zu haben? Und wer 

sagt denn, dass, wenn man 

Probleme hat, man dann erst 

erwachsen werden muss, um sie zu 

lösen?" Diese beiden absolut 

berechtigten Fragen stellt der 

Bornheimer Autor Dieter Nau-

mann seinem neuen Buch „Rosalies 

Augen" voran - und erzählt dann 

eine Geschichte, die für Kinder 

geschrieben ist und die 

Erwachsene sich nicht entgehen 

lassen sollten. 
Es geht um Jana, ein vielleicht zehn Jahre altes 

Mädchen, dessen Eltern sich getrennt haben. Papa ist 

weg, und Jana verändert sich: Sie hat an nichts mehr 

Lust, verkriecht sich in sich selbst. Dann drängen ihre 

Freundinnen sie zu einem gemeinsamen Besuch bei 

einem Puppendoktor. Dort sieht 

sie Rosalie, eine wunderschöne 

Puppe, perfekt - würden ihr nicht 

die Augen fehlen. Sie sieht auch 

eine alte Kater-Puppe, die ihr 

gleich ein wenig Angst macht - 

und plötzlich spürt sie die Krallen 

des Katersauf ihrem Arm. 
Einbildung? Jana spürt den 

Schmerz, er verfolgt sie bis in ihre 

Träume. Und dort begibt sie sich 

auf eine Reise, um Rosalies Augen 

zu finden. Viele Abenteuer 

beschert ihr der Traum - und eine 

neue Erkenntnis, die ihr hilft, mit 

dem realen Schmerz, dem Verlust 

des Vaters, klarzukommen. Schön!    sto 
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